
BESSER 
ENTSCHEIDEN. 
GEMEINSAM.

BÜRGERINNENBETEILIGUNG  
WIRKSAM GESTALTEN 

 
Bürgerräte in Vorarlberg  

 
Büro für Zukunftsfragen im Amt der Vorarlberger Landesregierung



KRISE 
keine Optionen zur  
Lösung von Problemen 

DEMOKRATIEKRISE 
keine gemeinsamen 
Optionen zur Lösungen 
gesellschaftlicher Probleme

Demokratiekrise!?

Quelle: Meister, 2012 (Bild) 2



Wie kann BürgerInnenbeteiligung die 
Handlungsfähigkeit von Demokratien 

stärken? 

Wie kann BürgerInnenbeteiligung 
wirksam und transparent gestaltet 

werden?

Leitfragen
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Agenda

• Demokratie stärken!?! 

• Verortung Bürgerbeteiligung 

• Demokratische Elemente 

• Bürgerräte in Vorarlberg 

• Wirksamkeit & Transparenz 

• Beispiele
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Repräsentative 
Demokratie

Pa
rt
iz
ip
at
iv
e 
 

De
m
ok
ra
tie

Direk
te 

Demokrati
e

BürgerInnenbeteiligung 
       Verortung in Vorarlberg

Repräsentative Demokratie 
Wahlen legitimieren VertreterInnen Agenda/
Entscheidungen zu gestalten 

Direkte Demokratie 
Volksbegehren, Volksbefragungen, 
Volksabstimmungen gestalten  
die Agenda bzw. Entscheidungen 

Partizipative Demokratie 
BürgerInnen gestalten Agenda/Maßnahmen 
durch Konsultation mit. Entscheidung bleibt 
bei VertreterInnen. 

Quelle: Land Vorarlberg, 2019 5



• Direkte Demokratie/Volksabstimmungen = ENTSCHEIDUNG 

– Initiierung Landtag/Gemeindevertretungen/BürgerInnen 

    (10.000 Unterschriften) 
– Anwendung: 3 landesweit, 39 Gemeinden (seit 1919) 

• Partizipative Demokratie/Bürgerräte = KONSULTATION 
– Initiierung Land durch Landtag/Regierung/BürgerInnen 

      (1.000 Unterschriften) 
– Initiierung Gemeindevertretung/BürgermeisterIn 

– Anwendung: 12 landesweit, 40 Gemeinde/Region (seit 2006)

BürgerInnenbeteiligung 
       Verortung in Vorarlberg
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BürgerInnenbeteiligung 
Gesellschaftlicher Diskurs

Politische 
VertreterInnen

Fachinstitutionen

InteressensgruppenUnternehmen

BürgerInnen
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Bürgerräte
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Wirksamkeit & Transparenz

• Ergebnisoffenheit! 
Ohne Gestaltungsspielraum keine Beteiligung! 

• Wirksamkeitsfenster? 
 VertreterInnen können nicht jederzeit alles gestalten. 

Was kann gestaltet werden? 

• Klarer verbindlicher Rahmen 
 Gestaltungsspielraum transparent machen 
 z.B. Gesetzesnovelle, Leitbild, Platzgestaltung…
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Wirksamkeit & Transparenz

2. Antworten sammeln 
Teilnehmende erarbeiten Antworten sowie  
Vorschläge und verdichten diese zu Kernaussagen. 

 3. Erkenntnisse gewinnen 
Ableiten von Erkenntnisse durch neutrale AkteurInnen.  

 4. Entscheidungen treffen 
Mit neuen Handlungsoptionen besser entscheiden. 

 5. Feedback geben 
Entscheidungen transparent machen. 
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1. Ausgangslage & Ausgangsfrage 
Informationen zu Thema, Prozess, Gestaltungs-
spielraum und Ausgangsfrage einbringen. 

 



Beteiligungsplattform 
vorarlberg.mitdenken.online
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↔

Kombination Bürgerrat & Online 
Plattform erhöht Transparenz



Antworten & Erkenntnisse

12Quelle: vorarlberg.mitdenken.online

https://vorarlberg.mitdenken.online/raumbild/


Erkenntnisse & Entscheidungen

Quelle: Kutzer, 2019 13



Evaluierung

ÖFFENTLICHE STELLUNGSNAHME DER BÜRGERRÄTE AN LANDESREGIERUNG 

Inwiefern wurden die Erkenntnisse des Bürgerrats in 
den Entscheidungen berücksichtigt?
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BürgerInnenbeteiligung 
Agenda-Setting

• Bürgerrat mit 1000 Unterschriften initiieren 

– 2017 Bürgerrat  
   „Grund & Boden“ 

– 2019 Bürgerrat 
  „Zukunft Landwirtschaft“

Quelle: vol.at, 2019 (Bild) & Büro für Zukunftsfragen, 2019 15



Wie können demokratische Elemente gut 
miteinander wirken? 

Wie kann BürgerInnenbeteiligung zur 
Stärkung der Demokratie beitragen? 

Wie können sich bestehende Elemente und 
soziokratische Verfahren ergänzen?  

Impulsfragen
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DANKE
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